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Zur Diskussion SWUM

Pensionierung -
Ende oder Neubeginn?
In unserer Gesellschaft, in welcher die «Da-
Seinsberechtigung» oft nur über die Arbeit de-

finiert wird, ist die Pensionierung eine wichti-
ge Zäsur, ähnlich dem Schulbeginn. Bei der
Arbeit erhält man Anerkennung und Selbst-

wertgefühl: Wer arbeitet, ist jemand. Mit Ar-
beit ist hier in erster Linie Lohnarbeit gemeint.
(Nichterwerbstätige Frauen oder Arbeitslose
kommen sich nicht zuletzt aus diesen Grün-
den oft als minderwertige Mitglieder unserer
Gesellschaft vor.) Wo holt man sich nach der
Pensionierung Anerkennung, und wie behält
man ein gesundes Selbstvertrauen?

Dagegen kann der Eintritt ins AHV-
Alter für Hausfrauen, die nie erwerbstätig wa-
ren, aber jetzt einen Anspruch auf die Hälfte
der Ehepaarrente haben, mehr Selbständigkeit
bedeuten. Auch dieser Umstand kann Ände-

rungen in einer Partnerschaft mit traditionel-
1er Rollenverteilung bewirken.

Jahrzehntelang war das Leben in Arbeit
und Freizeit aufgeteilt (das gilt nicht nur für
Erwerbstätige, auch Hausfrauen sind diesem

Rhythmus unterworfen, wenn auch indirekt).
Was tun, wenn ein so wichtiger Aspekt weg-
fällt? Braucht es deshalb eine «Laufbahnbe-
ratung für den Ruhestand », oder ergibt sich das

von alleine? Schliesslich haben die meisten ih-
re Freizeit bis jetzt problemlos «gemanagt».
Und sind nicht noch viele Wünsche offen?
Dauernd fehlte die Zeit für Reisen, Beziehun-

gen, Weiterbildung oder um einen neuen Be-
ruf zu ergreifen, für künstlerische Tätigkeiten,
Hobbys, Sport, um Bekannte und Freunde zu
besuchen, um die Wohnung umzustellen oder
neu zu streichen, um im Haushalt zu helfen,
ehrenamtlich oder sozial tätig zu sein und so

weiter. Und was erleben die Hausfrauen (oder
86

Hausmänner), die daheim ihren Freiraum
hatten, wenn der Partner/die Partnerin arbei-
tete? Wie gehen sie mit der neuen «Zweisam-
keit» um? Welche Wünsche und Hoffnungen
haben sie? Haben sie jetzt mehr oder weniger
Zeit? (gZJ

Pensionierung -
Ende oder Neubeginn?

Liebe Leserinnen und Leser

Wie haben Sie diese Zeit erlebt? Hatten Sie

Pläne? Haben Sie diese verwirklichen können?

Wie hat sich die Pensionierung auf Ihre Beziehung
ausgewirkt? War Ihnen Ihr Partner (Ihre Partnerin)

plötzlich im Weg? Haben Sie jetzt mehr Zeit für
die Familie oder Bekannte? Wie steht es mit dem

Geld - kommen Sie mit Ihrer AHV-Rente (und

Ihrer Pension) zurecht? Wie haben Sie sich auf
die Pensionierung vorbereitet? Haben Sie Kurse

besucht oder bereits pensionierte Personen nach

ihren Erfahrungen gefragt? Benützten Sie nach-

träglich das altersspezifische Kursangebot? Viel-

leicht gehören Sie auch zu jenen Menschen, bei

denen sich nach der Pensionierung (der eignen
oder jener des Ehepartners oder der -Partnerin)
wenig oder nichts geändert hat?

Bitte schreiben Sie uns (maximal eine A4-Seite),

was Ihnen zu diesem Lebensabschnitt durch den

Kopf geht. Schön wäre es, wenn Sie eine lllu-

stration zum Thema beilegen würden. (Abgebil-
dete Personen müssen ihre Einwilligung schritt-
lieh geben.)

Einsendeschluss: 2. Mai 1994

Die veröffentlichten Bilder und Texte werden mit
20 Franken honoriert. Die Redaktion behält sich

die Kürzung von Leserbriefen vor.
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